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Was zur erektilen Dysfunktion
sonst noch zu sagen wäre …
… und im Rahmen des diesjährigen Kongresses der AUA,

der American Urological Association, in San Antonio
auch gesagt wurde:

● Velofahrer sind häufiger impotent als Nichtvelofahrer. Sommer
und Kollegen zeigten, dass die Penisperfusion verbessert werden kann,
wenn vor einer längeren Velotour ein PDE-5-Inhibitor eingenommen
wird. Ausserdem muss der Sattelwahl und der Fahrerhaltung Beach-
tung geschenkt werden. 

● Männer leiden an erektiler Dysfunktion, benigner Prostata-
hyperplasie und kardiovaskulären Erkrankungen. Eine Pille, die diese
drei Probleme gleichzeitig beeinflusst, wäre  wünschenswert. Sommer
und Kollegen untersuchten den Effekt von PDE-5-Inhibitoren auf
diese Krankheitsbilder. Dabei zeigte sich, dass Personen, die kontinu-
ierlich einen PDE-5-Inhibitor eingenommen hatten, eine bessere erek-
tile und eine bessere endotheliale Funktion sowie einen tieferen
Prostata-Symptomen-Score aufwiesen.  In Zukunft ist vielleicht der
PDE-5-Inhibitor die Gesundheitspille für den Mann. 

● Ahn und Kollegen zeigten, dass das Resultat einer Befragung zur
erektilen Dysfunktion vom Geschlecht der Interviewpartner abhängig
ist. Werden die ED-Männer von einem Mann befragt, neigen sie dazu,
ihre erektile Funktion zu beschönigen. 

Quelle: tell-med


